
Ausschreibung zur Veranstaltung am 28.
September 2019 in Antrifttal
(WBO)

Veranstalter: LRuFV Antrifttal e.V.
Ort: Gelände des LRuFV Antrifttal e.V., Arnshainer Str. 6a, 36326 Antrifttal
Richter: Jana Freidhof (Prüferin Breitensport)
Nennungsschluss: 21.09.2019
Nennungen an: Marina Lerch, Willingshäuser Weg 9, 36326 Antrifttal, E-Mail:
Marina_Lerch@gmx.de
-Bitte für die Nennungen für die Prüfungen das Nennformular der FN für WBO benutzen
und dieses per Post oder E-Mail versenden.
-Nenngelder sind mit Abgabe der Nennung fällig.
-Bezahlung per Lastschrifteinzug. Bitte Kontodaten auf Nennformular vermerken!
-Einzug erfolgt ca. am 23.09.2019
-Für Nennungen nach Nennungsschluss wird eine zusätzliche Gebühr von 5,-€ je
Startplatz erhoben.
-Paddocks/Zeltplatz sind verfügbar. Diese bitte dringend auf dem Nennungsformular bei
der Nennung angeben und an der Veranstaltung bei der Meldestelle zeigen lassen.
-Kosten Paddock/Zeltplatz: 10€ + 10€ Kaution, zurückerstattet bei sauberem Verlassen.
- Pro Pferd / Pony sind max. 5 Starts erlaubt.

Besondere Bestimmungen:
Eigene Kopfnummern sind mitzubringen.
Auf dem kompletten Veranstaltungsgelände besteht Helmpflicht für alle Reiter.
Aus Versicherungsgründen sollten alle Teilnehmer einem Verein oder Verband
angehören. Unabhängig von der ausgeschriebenen Altersklasse, wird in allen
Wettbewerben eine körperliche und geistige Mindestreife der Teilnehmer sowie ein
entsprechender Ausbildungsstand der Pferde/Ponys vorausgesetzt.
Jeder Teilnehmer/Erziehungsberechtigte bestätigt mit der Nennungsunterschrift, dass für
sein Pferd/Pony eine Tierhalterhaftpflichtversicherung abgeschlossen wurde. Alle
Besitzer und Teilnehmer sind persönlich haftbar für Schäden gegenüber Dritten, die
durch sie selbst, ihre Angestellten, ihre Beauftragten oder ihre Tiere verursacht werden.
Pferde/Ponys und Hunde sind auf dem gesamten Veranstaltungsgelände am
Strick/Zügel bzw. an der Leine zu führen!
Alle Teilnehmer sind den ethischen Grundsätzen und dem Tierschutz verpflichtet. Grobe
Einwirkung auf das Pferd/Pony kann nach Ermessen der Richter und der Turnierleitung
zum Ausschluss führen.
Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 20 Startern pro Prüfung. Die Plätze werden nach
Eingang der Nennungen vergeben.
Während des Turniers ist kein Schmied vor Ort.

Besucher sind jederzeit herzlich willkommen!

Zeitplan:
Samstag, 28.09.2019 ab ca. 13 Uhr Nr. 1, 2, 3, 4

Bitte vor dem Nennen lesen:
Bei unserer Veranstaltung geht es um Spaß und Freude für Mensch und Tier. Uns ist ein
harmonisches Miteinander wichtig. Dazu gehört sowohl der faire Umgang zwischen allen
Menschen als auch das faire Verhalten gegenüber dem vierbeinigen Partner.
Wir wünschen uns ein stressfreies Wochenende für alle Zwei- und Vierbeiner.
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Hinweise zur Veröffentlichung von Bild- und Tonaufnahmen:
Alle Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte erklären sich mit Abgabe der
Nennung damit einverstanden, dass Bildaufnahmen, die während der Veranstaltung von
ihnen gemacht werden, für die Pressearbeit und andere Zwecke genutzt werden dürfen.
Dies umfasst insbesondere die Veröffentlichung und Weitergabe der Aufnahmen in der
Berichterstattung zum Turnier sowie zur Bewerbung dieser oder anderer
Veranstaltungen, oder auch zu Lehrzwecken. Ebenfalls erklären Sie sich damit
einverstanden, dass Aufnahmen, die für gewerbliche Zwecke (z.B. von freien
Fotografen) angefertigt werden, für eben diese Zwecke genutzt werden dürfen.
Das Einverständnis beschränkt sich ausschließlich auf Aufnahmen des allgemeinen
Turniergeschehens, die nach objektiven Maßstäben keine berechtigten Interessen der
abgebildeten Personen verletzen.
Hinweise zum Datenschutz:
Die in der Nennung gemachten Angaben werden ausschließlich zum Zweck der
Turnierorganisation verwendet.
Start- und Ergebnislisten werden über die Website https://de-
de.facebook.com/LRFVAntrifttal/ veröffentlicht und zu diesem Zweck dort gespeichert.
Folgende Daten können in den Listen dargestellt werden:
• Name, Vorname des Teilnehmers
• Name, Geschlecht, Jahrgang und Kopfnummer des Pferdes/Ponys.

Mit Abgabe der Nennung erklären sich alle Teilnehmer bzw. deren
Erziehungsberechtigte, mit den obenstehenden Punkten

einverstanden.

PSVH-FreiZeitReiter-Cup 2019
In der Saison 2019 werden bis zum 30. September bei verschiedenen Veranstaltungen
ein Geländetrail (WB 1), ein Trailparcours auf dem Platz (WB 2) und ein Bodenarbeits-
WB (WB 3) ausgeschrieben. Der Veranstalter sendet die Ergebnislisten an die PSVH-
Geschäftsstelle nach Dillenburg. Es findet eine Kombinierte Wertung statt, bei der für
jeden Reiter das jeweils beste Geländetrail-, Trailparcours- und Bodenarbeits-Ergebnis
der Saison berücksichtigt wird; diese Ergebnisse werden addiert. Darüber hinaus wird
das insgesamt jeweils beste Geländetrail-, Platztrail- und Bodenarbeits-Ergebnis
prämiert. Die in der Kombinierten Wertung auf dem 1.-3. Platz Platzierten sowie die
Reiter mit dem insgesamt besten Geländetrail-, Platztrail- bzw. Bodenarbeits-Ergebnis
gewinnen u.a. je 2 Tageskarten für den „Hessentag“ im Rahmen des Frankfurter
Festhallenturniers.

1. Geländetrail-WB
Pferde: 5j.+ält.
Teiln.: Alle Alterskl., Jahrg.13+ält.
Ausr. Pferde: Sattel mit Steigbügeln, Trensenzaum. Erlaubt: gleitendes Ringmartingal,
Beinschutz
Ausr. Reiter: Angemessene Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm.
Erlaubt: Gerte (max. 75 cm inkl. Schlag), Sporen.
Richtv./Anforderungen: Einsteiger können ihre Pferde auch von einer Begleitperson
führen lassen.
Aus folgenden Hindernissen, die im Gelände vorkommen können z.B. Wasserdurchritt*,
Slalom, Flatterbandvorhang, Brücke*, Tor/Seiltor*, Sprung, Hang, Parade (Stan-
gengasse Länge 9 m, Breite 2 m), Zirkel (Durchmesser außen 20 m, innen 18 m an den
Zirkelpunkte je 2 Pylonen), stehen 10 Sek. (Kreis/Quadrat 2 m), Mühle (1 Tonne 1 Stab



ca. 2 m lang), Querschlag* (aus Naturstangen), tiefhängende Äste (Tor aus
Hindernisständern und Dachlatten 2 m breit, 3 m hoch an die obere Querstange be-
wegliche Tannen- oder Laubzweige hängend, die 1,9 m über dem Boden enden) werden
6-8 Hindernisse im Parcours aufgestellt. Davon müssen 5 Hindernisse geritten werden,
die der Teilnehmer vor Beginn der Prüfung angeben muss. Pro Hindernis gibt es bis zu
30 Punkte.
Bewertung:
- Beobachtendes Richtverfahren: Fehler werden von der Gesamtpunktzahl entspre-
chend der Vorgaben abgezogen.
- Beurteilendes Richtverfahren: Für Harmonie zwischen Reiter/Pferd wird eine Punktzahl
von -0,5 Punkten, 0 Punkten oder +0,5 Punkten gegeben.
- Mögliche Fehler:
- Verweigern (anhalten und rückwärtstreten oder Volte und neu anreiten)
- Zögern (stocken oder anhalten)
- Auslassen (Slalom, Zirkel: Pylone oder Slalomstange)
- Berühren (Stange)
- Verlassen (Verlassen eines Hindernisses)
- Umstoßen (Hindernis-, Slalomstange, Pylone)
- Schritt Trab Galopp: Mit * gekennzeichnete Hindernisse dürfen nur im Schritt über-
wunden werden. Andere Hindernisse können im Schritt, Trab oder Galopp geritten
werden:
Punktvergabe: Schritt max. 10 Punkte je Hindernis, Trab max. 20 Punkte je Hindernis
oder Galopp max. 30 Punkte je Hindernis; je Hindernis ggf. zzgl. 0,5 Punkte lt.
Richtverfahren. Mit * gekennzeichnete Hindernisse (siehe oben) werden ebenfalls mit
max. 30 Punkten (ggf. zzgl. 0,5 Punkte lt. Richtverfahren) gewertet.
Einsatz: 8€; SF: Q

2. Trailparcours auf dem Platz
Pferde: 5j.+ält.
Teiln.: Alle Alterskl., Jahrg.13+ält.
Ausr. Pferd/Reiter: wie in WB 1
Richtv./Anforderungen: Einsteiger können ihre Pferde auch von einer Begleitperson
führen lassen.
Aus folgenden Hindernissen, z.B. Engpass, hohle Gasse, Labyrinth*, Querschlag*,
Wendehammer*, Sackgasse*, Parade, Kreuzen*, Stangenquadrat Durchmesser 2,50 m
für Drehung 180°/360°, Tor/Seiltor* werden 5 Hindernisse ausgewählt. Mit * ge-
kennzeichnete Hindernisse dürfen nur im Schritt überwunden werden.
Bewertung und Punkte wie in Prüfung 1
Einsatz: 8€; SF: C

3. Bodenarbeit
Pferde: 4j.+ält.
Teiln.: Alle Alterskl., Jahrg.13+ält.
Ausr. Pferd: Stallhalfter/Knotenhalfter, Leitseil, Trense, Beinschutz erlaubt.
Ausr.Reiter: Festes, knöchelhohes Schuhwerk, Handschuhe empfohlen. Keine Gerte.
Richtv./ Anforderungen: Aus folgenden Aufgaben, Führen, Anhalten, Losgehen,
Antraben, Übergang Trab-Schritt, Volte links/rechts, 10 Sekunden stehen, Positions-
wechsel (führen von rechts) werden 5 Aufgaben ausgewählt.
Bewertung sinngemäß wie Prüfung 1, pro Hindernis max. 20 Punkte, die Unter-
teilung in Schritt, Trab und Galopp entfällt
Einsatz: 8€; SF: M

4. Fun-Kids-Trail (außerhalb der Cup-Wertung)
Pferde: 6j.+ält.



Teiln.: Jahrg. 05+jünger
Ausr. Pferd/Reiter: wie in WB 1
Richtv./Anforderungen: Die Pferde können auch von einer Begleitperson geführt
werden.
Folgende Hindernisse können vorkommen: Slalom, Transportspiel, Querschlag,
Engpass, Labyrinth, Parade, Mühle, Flatterbandvorhang, Seiltor, Fragen zur Ausrüstung.
Alle Hindernisse werden im Schritt überwunden.
Bewertung und Punkte wie in Prüfung 1., pro Hindernis max. 20 Punkte, die Unter-
teilung in Schritt, Trab und Galopp entfällt
Einsatz: 8€; SF: W




